
Erklärungen zur Bewerbung um Einstellung  
als Richterin oder Richter 

 
Bitte füllen Sie diesen Vordruck aus und fügen ihn unterschrieben Ihren Bewerbungs-
unterlagen bei. 
 

□ Meine wirtschaftlichen Verhältnisse sind geordnet. 

□ Ich versichere, dass ich nicht gerichtlich bestraft bin und zurzeit kein Ermitt-
lungsverfahren gegen mich eingeleitet ist. 

□ Ich bin wie folgt gerichtlich bestraft: 

(lm Strafregister getilgte Strafen brauchen nicht angegeben zu werden; dagegen sind im Gnadenwege 
erlassene Strafen, solange sie nicht im Strafregister getilgt worden sind, anzugeben). 

 
 
 

□ Mit der Überprüfung meiner Person durch das Landesamt für Verfassungs-
schutz bin ich einverstanden. 

 

□ Mir ist der Inhalt des § 55 Beamtenversorgungsgesetz (Zusammentreffen von 
Versorgungsbezügen mit Rente) bekannt. 

 

□ Ich kann mir vorstellen, in folgenden Gerichtsbezirken beschäftigt zu sein (be-
vorzugte Bezirke bitte unterstreichen):  

□ Braunschweig  □ Göttingen □ Hannover  □ Lüneburg □ Oldenburg 

□ Osnabrück  □ Stade 
 

Ggf. Begründung: 
 
 
 
 
Für die Erteilung des zur Einstellung erforderlichen amtsärztlichen Gesundheitszeug-
nisses zuständiges Gesundheitsamt 
 
 

(bitte genaue Anschrift angeben) 
 
Meine Personalakten werden bei(m) ______________________________________ 
       (Gericht/Behörde) 
 
unter dem Aktenzeichen: _____________________________ geführt.  
 
Diese 

□ stehen dort zur Verfügung. 

□ sind aufgrund einer weiteren Bewerbung versandt.  



Ich bin privat und ggf. dienstlich unter der Rufnummer (Festnetz- und Mobilnummer) 

________________________________________________ 

sowie unter der E-Mail-Adresse 

________________________________________________ zu erreichen.  

 

□ Ich bin damit einverstanden, dass meine Personalakten angefordert und durch 
die jeweilige Fachgerichtsbarkeit, das Niedersächsische Justizministerium, 
durch die zuständige Gleichstellungsbeauftragte und den Präsidialrat eingese-
hen werden können. 

 
 

An einem Bewerberinterview für die Einstellung als Richterin oder als Richter in der 

Niedersächsischen Justiz habe ich  

 noch nicht teilgenommen.  

 teilgenommen: _____________________________  
(Ort, Datum) 

 
 

□ Ich bin damit einverstanden, während des Probedienstes 6 Monate zur Be-

schäftigung an eine Gebietskörperschaft in Niedersachsen abgeordnet zu wer-

den. 

 
 
Zusätzlich nur für schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber:  
 
Ich bin mit der Beteiligung der Hauptschwerbehindertenvertretung der schwerbehin-

derten Richterinnen und Richter gemäß § 178 Abs. 2 SGB IX am Einstellungsverfah-

ren  

 einverstanden.  

 nicht einverstanden und widerspreche der Beteiligung.  

 Soweit ich zu der vorherigen Frage mein Einverständnis erklärt habe, stimme 
ich zu, dass die Hauptschwerbehindertenvertretung der schwerbehinderten 
Richterinnen und Richter Einsicht in meine Bewerbungsunterlagen nehmen 
darf.  

  Ich bitte um Mitteilung der Kontaktdaten der Schwerbehindertenvertretung.  

 
 
 
______________, _______________________________________________  
Datum     Unterschrift (Vor- und Zuname) 


